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Gemeindebrief der Kirchengemeinden auf Spiekeroog

Advent und Weihnachten



 

Lebendiger Adventskalender Spiekeroog 2023 

Fr  1.12. 18 Uhr	 Innenhof Neue Kirche, Noorderloog 26 
Sa  2.12. 18 Uhr	 Sabine und Burkhard Hansen, Lütt Slurpad 13 
So  3.12 18 Uhr	 Alte Inselkirche, Süderloog 7 

Mo 4.12. 18 Uhr	 Pastorei, Friedemann Schmidt, Tranpad 15 
Di   5.12. 18 Uhr	 Rathaus, Westerloog 2 
Mi  6.12. 18 Uhr	 Elke, Werner Deepen-Köhler, Kaapdünenweg 3 
Do 7.12. 18 Uhr	 Posaunenchor, Teekontor, Noorderpad 11 
Fr   8.12. 18 Uhr 	 Conrad Schmidt (Wattn´Bar), Tranpad 15 
Sa  9.12. 18 Uhr 	 Heidi Heitmann & Team, Melksett 11 
So 10.12. 16 Uhr 	 Gemeindefest mit Basar, Neue Kirche 

Mo 11.12. 18 Uhr 	 Kindergarten „Lütt Insulaner“, Noorderloog 29 
Di  12.12. 18 Uhr 	 Seniorenkreis, Gemeindehaus, Noorderloog  
Mi 13.12. 18 Uhr	 Hermann-Lietz-Schule, Hellerpad 12 
Do 14.12. 18 Uhr	 Kulturstiftung, Lesepavillon 
Fr  15.12. 18 Uhr	 „Hafenhus“, am Segelhafen 
Sa 16.12. 18 Uhr	 Sarah Gouspillou & Team, Reitstall Westend 
So 17.12. 18 Uhr	 Inselmobi, (Alte Wilbershalle), Achter´d Diek 

Mo 18.12. 18 Uhr	 Singen in der Alte Inselkirche, Süderloog 7 
Di 19.12. 18 Uhr	 Inselschule, Süderloog 50 
Mi 20.12. 18 Uhr	 „Joga Flow“ mit Maxie, Sportdeck 
Do 21.12.18 Uhr 	 Inselkino, Noorderpad 
Fr 22.12. 18 Uhr	 Chr.  Andresen-Ahsendorf, Pavillon am Rathaus 
Sa 23.12. 18 Uhr	 M. Schertfeger, (Liekedeler’s…), Slurpad 11 
So 24.12. 18 Uhr	 Neue Kirche,  nach dem Krippenspiel 
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Editorial 

Moin! 
Diesmal gibt es einen kleinen Gemeindebrief, der aktuell alle 
Veranstaltungen für die nächsten Tage und Wochen beinhaltet. Wir haben 
das selbst gedruckt, das war kurzfristig leider nicht anders zu machen. In 
den Schaukästen hängen natürlich auch alle Veranstaltungen aus, wie auch 
auf unserer Website „inselkirchespiekeroog.wir-e.de". 
Der Herbst war stürmisch, der Winter kommt nun gemächlicher daher. Der 
erste Schnee wurde schon gesichtet, es fühlt sich also schon richtig nach 
Advent an. Ich freue mich besonders wieder auf den „Lebendigen 
Adventskalender“. Vielen Dank an alle, die sich bereit erklärt haben, wieder 
mit zu machen. Ein paar neue Menschen und Orte sind mit dabei. Lassen wir 
uns also wieder überraschen! Vielleicht geht es das ein oder andere Mal 
auch so hoch her, wie auf dem alten Abendmahlsbild in der Inselkirche. Wir 
wünschen allen Insulanern und Gästen eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit! 
	 Ihr Inselpastor Friedemann Schmidt 
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Veranstaltungskalender 
So 3.12. 	 1. Advent 10 Uhr Ök. Gottesdienst Alte Inselkirche 
	 	 Friedemann Schmidt, Christian Lauckner 
Di 5. 12. 	  20 Uhr Ök. Abendandacht, Alte Inselkirche 
So 10.12.  	 2. Advent 11 Uhr Ök. Gottesdienst Neue Inselkirche 
	 	 Friedemann Schmidt,  Michael Struck 
Di 12. 12.  	 20 Uhr Ök. Abendandacht, Alte Inselkirche 
So 17.12. 	 3. Advent 10 Uhr Gottesdienst Alte Inselkirche 	 
	 	 F. Schmidt, Michael Struck, Christian Lauckner 
	 	 20 Uhr Gitarrenkonzert Alte Inselkirche  
	 	 mit Markus Segschneider 
Di 19.12. 	 20 Uhr Ök. Abendandacht, Alte Inselkirche 

HEILIG ABEND UND WEIHNACHTEN 
So 24.12. 	 15.30 Uhr Krippenspiel Neue Kirche 	  
	 	 Inselkinder unter Leitung Christina Ohmes und Team,  
	 	 Friedemann Schmidt, Michael Struck 
	 	 18 Uhr Christvesper Neue Kirche 
	 	 Friedemann. Schmidt, Michael Struck 
	 	 22.30 Uhr Christmette Alte Inselkirche 
	 	 Urlauberpastor Eckart Oldenburg, Michael Struck 
Mo 25.12. 	 10 Uhr 1. Weihnachtstag Alte Inselkirche  
   	 	 Friedemann Schmidt, Michael Struck 
Di 26.12. 	 10 Uhr 2. Weihnachtstag Alte Inselkirche 
  	 	 Urlauberpastor Eckart Oldenburg, M. Struck 
Mi 27.12. 17.00 Uhr Singen zur Weihnachtszeit St. Peter 
Do 28.12. 	 18 Uhr Ök. Abendandacht, Alte Inselkirche 
Fr 29.12. 	 17.00 Uhr Zwischen den Jahren St. Peter 

SILVESTER UND NEUJAHR 
So 31.12. 	 17 Uhr Silvester Neue Kirche  
	 	 Eckart Oldenburg, Urlauberkantor Stephan Imholz 
So 31.12   	 23.30Uhr Andacht zum Jahreswechsel St. Peter 
Mo 1.1. 	 17 Uhr Neujahr Neue Kirche  
	 	 Eckart Oldenburg, Stephan Imholz 
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Geburtstage für Januar 2024 
12.1.Brigitte Poppinga 78 Jahre 
23.1.Peter Poppinga 81 Jahre 
24.1.Doris Hartwich 83 Jahre 
27.1.Liselotte Wiethorn 92 Jahre 

Verstorben  
10.9.23 Barbara Weise im Alter von 63 Jahren 
14.10.23 Lenchen Oltmanns im Alter von 92 Jahren 
29.9.23 Nancy  Pollner gestorben im Alter von 42 Jahren  
1.11.23 Wohlfahrt Klasing im Alter von 73 Jahren 
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Was wäre wenn…? 
Was wäre, wenn die Hirten damals nicht gekommen wären? „Wir haben jetzt 
Feierabend, mein Engelchen! Wir gehen nirgendwo hin. Außerdem können 
wir hier nicht weg.“ Wenn sie das armselige Paar in der Nacht nicht besucht 
hätten, was wäre gewesen? Unsere Krippenspiele wären um ein paar Rollen 
ärmer und Maria und Josef hätten ihre Ruhe gehabt. Mal Hand aufs Herz: 
Was tragen die Hirten schon zu der Geschichte bei? 
Und was wäre, wenn die Engel nicht gewesen wären? Die mit ihrem Gesang 
und ihren blonden Haaren ja erst die Hirten angelockt hatten. Warum sind 
sie nicht lieber selbst in den Stall und haben das Kind in den Schlaf 
gesungen? Statt dessen schickten sie ungeschickte Kerle vorbei. 
Vom frisch gebackenen Vater lesen wir, dass er drei mal in der Geschichte 
eingeschlafen ist. „Sleepy Joe“ wird er in Amerika genannt, der verpeilte 
Josef. Warum ist der eigentlich dabei? Was braucht es einen Typen, der kein 
Frühbuchung hinbekommt und sich mit einer Schwangeren in eine Stall 
abschieben lässt? Ohne Josef hätte Maria das Kind in Nazareth zur Welt 
gebracht. Das wäre um vieles einfacher gewesen! Der nannte sich übrigens 
später nicht „Jesus von Bethlehem“. Jesus wäre 
offenbar lieber daheim zur Welt kommen. 
Und was wäre, wenn die Heiligen Drei Könige 
nicht gekommen wären? Tja, dann hätte es 
eben keine Geschenke gegeben. Die konnte 
das junge Pärchen zwar gut gebrauchen: 
Salben für das Neugeborene, die Heilkräuter 
für die Schwangere und Gold. Die waren schon 
mal hilfreicher als die Hirten. Wenn sie nicht 
aufgetaucht wären, dann wäre die Geschichte 
aber trotzdem weiter gegangen. Denn 
verändert haben auch sie nichts. Der Liebe Gott 
hätte das Paar schon nicht hängen lassen. 
Außerdem waren es gar keine Könige, sondern 
Magier. Nix mit hohen Herren! Schamanen 
würde man bei uns sagen, Astrologen. Auch 
das noch! Das waren ganz windige Gesellen. Und die tauchen ausgerechnet 
in der Weihnachtsgeschichte auf? Warum kamen da keine Pastoren? Gut, 
gab es noch nicht, aber Priester, die gab es doch schon. Warum tauchen da 
keine Priester auf? Die hätten doch bestätigen können: „Jau, das is er, der 
Sohn Gottes! Wir kennen uns damit aus. Obwohl, wir hätten da noch ein 

6

Schlafender Josef im  
Altarbild in Funnix



paar Fragen…“ Und dann wäre wahrscheinlich eine endlose Diskussion 
ausgebrochen ob das nun der Messias oder Heiland ist. Und die Geschichte 
wäre wahrscheinlich im Sande verlaufen. Statt dessen kamen Gestalten aus 
der Wüste. Im normalen Leben würde denen keiner Glauben schenken. Ich 
frage mich: Was bringen die Weisen aus dem Morgenland?  
Und der Stern? Da hätte doch eine Wolke gereicht und man hätte nix 
gesehen. Die hatten den Weg eh nicht mit dem Stern gefunden.Sie hatten 
sich erst einmal nach Jerusalem verlaufen und dann bei Herodes nach dem 
Weg gefragt. 
Und was wäre, wenn die Tiere im Stall nicht gewesen wären? Dann hätten 
der Stall besser gerochen. Okay, Maria und Josef und das Kind hätten 
vielleicht noch mehr gefroren. 
Und Maria? Wenn die gesagt hätte: „Also lieber Gott, bei aller Liebe, ganz 
ohne Liebe? Wie soll das gehen? Und warum ausgerechnet ich? Kannst du 
dir nicht eine erfahrenere Jungfrau aussuchen?“ Dann hätte sich Gott etwas 
anderes einfallen lassen müssen, wie er zur Welt kommt. 
Und was, wenn wir auch nicht kommen? Wenn wir an Weihnachten einfach 
zu Hause bleiben? Das Krippenspiel findet doch auch ohne uns statt! Und 
wenn die Kinder auch nicht kommen, weil sie keine Lust haben vor lehren 
Bänken zu spielen? Dann fällt Weihnachten halt aus. 
So gesehen bringt Weihnachten eh nichts. Aber vielleicht wollte ja Gott, 
dass hilflose Hirten, marginale Magier, verschlafene Väter, müde Mütter, 
energische Engel, triftige Tiere, stumpfe Sterne, kreischende Kinder und 
entlegene Eltern das Kind in Empfang nahmen, um zu sehen, dass Gott ganz 
anders ist. Und dass er deswegen auch anders kommen wollte. Nicht mit 
Tschingderassabum, Lichterketten und Einschaltquote, sondern stiller und 
leiser. Vielleicht wollte er auch erst einmal zu ein paar harmlosen Menschen 
kommen, wie Josef und Maria, den Hirten vom Felde und den Magiern aus 
dem Morgenland, die kein großes Aufhebens um sich machen, sondern die 
das zarte Kind mit echter Freude, ein paar hilflosen Gesten und Geschenken 
in Empfang nehmen, so dass sich Gott an das Erdendasein gewöhnen 
konnte. Vielleicht wollte Gott nicht gleich überfallen werden vom ganzen 
Leid der Welt, den erdrückenden Ereignissen in einem besetzten Land, den 
kaputten Typen, die meinten, die Welt zu regieren und noch nicht einmal 
sich selbst beherrschen konnten. Vielleicht wollte Gott nicht alle Probleme 
der Welt auf einmal am eigenen Leib erleben müssen, das sollte erst nach 
30 Jahren Vorbereitung passieren. Vielleicht wollte Gott erst einmal sehen, 
wie es sich anfühlt, einfach Mensch zu sein.  
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Gott wurde in eine Familie hineingeboren, die nach bürgerlichem Ideal gar 
keine war, die aber trotzdem oder gerade deswegen zueinander stand; er 
wurde in einem Dorf geboren, dass nicht der Mittelpunkt des 
Weltgeschehens war, sondern ein Ort, wo Menschen leben, die es sich nicht 
aussuchen konnten; er wurde dort von Fremden willkommen geheißen, die 
man normalerweise verscheucht hätte; und von einem Stern beschienen, 
der all das in ein mildes Licht tauchte. Alles an dieser Geschichte ist zugleich 
unwichtig und doch unverzichtbar. Weil Gott nämlich genau so sein will: 
nicht so wichtig im Detail, aber unverzichtbar für´s Ganze. 

Friedemann Schmidt  

Kontakte  

Ev. Inselpastor und Inselpastorei, Friedemann Schmidt , Tranpad 15, Tel. 
04976 257 mail: friedemann.schmidt@evlka.de 
oder kg.spiekeroog@evlka.de  
Kirchenvorstand 
Vorsitzende: Elke Köhler, Kaapdünenweg 3, Tel. 04976 558 oder 0174 
7845276. Mitglieder: Brigitte Bunde, Gerd Schremmer, Ute Werner  
Friedhof 
Werner Deepen-Köhler, 04976 558  
Kath. Gemeinde St. Peter Elisabeth Günnewig Tel. 0152 05675293 
Reinhard Eickhoff Tel. 0151 23228293  
Superintendentin 
Eva Hadem, 04971 919711, sup.harlingerland@evlka.de  
Homepage der Kirchengemeinde: inselkirchespiekeroog.wir-e.de  
Konto der Kirchengemeinde: IBAN DE45 2855 0000 0000 0033 35 Konto 
der Spiekerooger Kirchenstiftung: 
IBAN DE37 2829 1551 0022 2666 00 
Wir bedanken uns für Ihre Spende!  
Impressum  
Ausgabe: 5-2023, Dezember  
Herausgeber: Der Kirchenvorstand, 
V.i,S.d.P: Pastor Friedemann Schmidt. Kontakt: s.o. Redaktion: Friedemann 
Schmidt, Elke Köhler. Wenn nicht anders vermerkt, sind alle Beiträge und 
Fotos von Friedemann Schmidt.
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